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Gott
Auf die Frage, was der Unterschied zwischen Gott und dem absoluten Sein ist, sagt Maharishi: 

"Was sich beim Wachstum des Kosmischen Bewusstseins entwickelt, ist Stille und Stille und Stille ...  Die Vision Gottes ist etwas anderes als das, etwas anderes als bloßes Kosmisches Bewusstsein  -  auch wenn man ohne Kosmisches Bewusstsein sie, die Vision Gottes, nicht haben kann. Kosmisches Bewusstsein berei​tet einen soliden Grund vor, auf dem Gottesbe​wusstsein möglich ist. Aber die Grundlage ist die Grund​lage, auf welcher Gottesbewusstsein eine stabile Struktur haben kann.

Wenn das absolute Sein Gott wäre ..., dann würde das Kosmische Bewusstsein Gottes​be​wusstsein sein. Wenn absolutes Sein Gott wäre, dann wäre Kosmisches Bewusstsein Gottes​bewusstsein. Aber wir sagen, dass Kosmisches Bewusstsein der Grund ist, auf welchem sich Gottesbewusstsein ent​wickelt. Warum? Weil Gott etwas mehr, etwas an​deres ist, als das Abso​lute. Und was ist das? Er ist dasjenige, welches der Ewigkeit des absoluten Seins vorsteht  -  zur gleichen Zeit, ist Er dasjenige, welches der Ewigkeit des re​lativen Lebens vorsteht.

Nun, es gibt also zwei Ewigkeiten. Das Absolute ist ewig in seiner sich nie verändern​den Phase. Das re​lative Universum ist ewig in seiner sich stetig verändernden Phase. Auch wenn die Ewigkeit eins ist, diese eine Ewigkeit findet man auf zwei verschiede​nen Ebenen. Man findet sie auf der Ebene des sich immer verändernden Universums, und man findet sie auf der Ebene des sich nie verändernden Seins.

Nun, dies macht den Status Gottes zu etwas anderem, als dem des Absoluten, des Un​verän​derli​chen, und zu etwas anderem, als dem sich immer Verändernden. Ewiges, stets veränderli​ches Relatives, und ewiges sich nie veränderndes Absolutes  -  dasselbe "ewig" findet man auf zwei verschiedenen Ebenen. Eine ist das Feld des Todes, das Feld der Veränderung, das Feld des Schlafzustandes, und die andere ist das Feld des Lebens selber, das Feld des sich nie ver​ändernden Seins. Somit ist es die eine ewige Wirklichkeit, wel​che den zwei ewigen Ebenen des Lebens vorsteht  -  diese ewige Wirklichkeit ist Gott. Das ist es was Gott vom absoluten Sein unterscheidet. 

Hier ist ein Bedürfnis nach jemandem, der fähig ist, die Ewigkeit des absoluten Seins zu ma​nagen, und sich gleichzeitig um die Ewigkeit des Relativen zu kümmern. Tag und Nacht, der Zyklus des sich stets verändernden Lebens, ist auch ewig,  auch immerwäh​rend. Nun, weil die zwei Felder, welche vollständig entgegengesetzt sind, ewig sind, wird jemand gebraucht, der die zwei entgegengesetzten Felder der Ewig​keit miteinander verbindet und ihnen Gültigkeit verleiht, der Ewigkeit des ewig sich verändernden relati​ven Lebens des Universums und der Ewigkeit des sich nie verändernden absoluten Seins.

Derjenige, der die zwei entgegengesetzten Charakteristiken des Relativen und des Abso​luten ausgleicht, ist der allmächtige Gott. Ihn wollen wir verwirklichen, und wir ver​wirklichen ihn auf derjenigen Ebene, welche das Absolute und das Relative harmoni​siert. Jene Ebene ist die Ebene des Kosmischen Bewusst​seins. Auf jener Ebene finden wir den Sitz desjenigen, der der Ewigkeit beider, des Relativen und des Ab​soluten, vor​steht." 

-  Maharishi Mahesh Yogi
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Auszug aus dem Buch (Seite 584ff.): 

"Thirty Years around the World: Dawn of the Age of Enlightenment"; Autor: Maharishi Mahesh Yogi; Verlag: Maharishi Vedic University Press, Vlodrop, Holland; 598 Seiten; (in Englisch)
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